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Das Lehrforschungsprojekt II schließt an das Lehrforschungsprojekt I an. 
Dort wurde eine empirische Untersuchung von der Konzeption bis zur 
Feldphase theoretisch und praktisch behandelt. Im zweiten Teil der prak-
tischen Methodenausbildung geht es um die empirische Prüfung der im 
Semester zuvor erarbeiteten Hypothesen. Behandelt wird zunächst die 
Logik der Hypothesenprüfung. Nach der Datenbereinigung und der Be-
rechnung der Ausschöpfungsquote erfolgt der Einstieg in die statisti-
schen Verfahren mit der einfachen Häufigkeitsverteilung und ihren Lage-
maßen. Den Schwerpunkt des statistischen Arbeitens bzw. das zentrale 
Verfahren für diese Hypothesentests bildet die Tabellenanalyse bzw. Ta-
belleninterpretation (Kreuztabellen mit anschließender Drittvariablenkont-
rolle). Neben dem Chi2-Unabhängigkeitstest werden Kontingenz-, und 
Korrelationskoeffizienten sowie Assoziationsmaße (korrigierter Kontin-
genzkoeffizient, Phi, Tau B und Tau C, der Produktmomentkorrelations-
koeffizient (r bzw. r2), die PRE-Maße Lambda und eta2 und für metrische 
Variablen die Mittelwertvergleiche (mit t-Test, F-Test und einfaktorieller 
Anova) behandelt, angewendet und interpretiert. Im Zusammenhang mit 
metrischen Variablen wird die Indexbildung behandelt. In dem Zusam-
menhang werden auch Reliabilitäts- und Validitätstests (mittels konfir-
matorischer Faktorenanalyse) durchgeführt. Von den multivariaten Ver-
fahren wird abschließend die Varianzanalyse besprochen und angewen-
det. 
 
Voraussetzung für den Scheinerwerb ist der Forschungsbericht II. Er 
beinhaltet für jede Hypothese eine Kurzdarstellung (mit stichwortartiger 
Operationalisierung; kein Bezugsrahmen), die Auswahl der Variablen für 
die Hypothesenprüfung mit Begründung sowie für jede Hypothese Häu-
figkeitsverteilungen (mit Interpretation), Kreuztabellierungen (mit Be-
gründung für die Auswahl der Koeffizienten) und Drittvariablenkontrollen. 
Bei metrischen Variablen soll ein Mittelwertvergleich durchgeführt wer-
den. Neben der begründeten Entscheidung, ob die Hypothese vorläufig 
beibehalten oder verworfen wird, sollen die inhaltlichen Ergebnisse dar-
gestellt und interpretiert werden. 
 

Lernziele/Lernergebnis 
 

Die Studierenden sollen 
• univariate, bivariate und trivariate HV im Rahmen der 

Hypothesenprüfung berechnen und interpretieren können, 
• statistische Zusammenhänge bei Hypothesentests von nominalen 

bis metrischen Skalenniveaus berechnen und interpretieren können, 
• Mittelwertvergleiche und Varianzanalysen berechnen, begründen 

und interpretieren können, 
• lernen, ihre Hypothesenprüfungen im Rahmen eines 

Forschungsberichtes niederzulegen. 
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Modulgesamtprüfung: komplexe Hausarbeit, thematisch fokussierte Ab-
handlung, erfolgreicher Besuch von mindestens vier Lehrveranstaltun-
gen 
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